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Ekaterina ist 42 Jahre alt und lebt 
mit ihren drei Kindern, dem sieben-
jährigen Sebastian und den vierjäh-
rigen Zwillingen Alina und Carolina, 
in Hincesti, einem Dorf in Moldawien. 
Im Sommer verdient sie etwas Geld 
als Saisonarbeiterin bei den Bauern 
in der Umgebung. «Im Winter arbeite 
ich als Putzfrau in einem Dorfladen, 
aber das reicht hinten und vorne 
nicht», erzählt sie.

Die ganze Familie lebt in einem Raum; 
auf der einen Seite gibt es eine kleine 
Küche, daneben das Bett, in dem die 

Moldawien: Ein Weihnachtspaket 
und Hoffnung für eine Witwe
Ekaterina ist eine Witwe, die alles tut, um ihre drei Kinder gesund durch die harten Wintermonate zu bringen.  
Drei Winter ist es her, seit Ekaterinas Mann an Krebs gestorben ist; drei Winter, in denen sie allein dafür sorgen musste,  
dass ihre Kinder einigermassen warm hatten und satt wurden.

Kinder schlafen. Über dem Ofen sind 
drei Wäscheleinen gespannt. An der 
Wand hängt ein Bild mit Blumen, das 
Ekaterina aufgemalt hat, um einige 
Risse in der Wand zu verdecken. Im 
Laufe der Jahre hat sich das Haus auf 
einer Seite gesenkt, weil die Wände 
schwach sind und das Fundament 
nicht genügend stabil ist. Trotz sei-
nes schlechten Zustands bietet das 
Haus der Familie immer noch ein 
Dach über dem Kopf.

Ekaterina hat sich nach dem Verlust 
ihres Mannes mit aller Kraft um das 

Haus gekümmert. Sie erzählt: «Vor 
drei Jahren, als mein Mann Vanea 
noch lebte, begann er, die Wände 
dieses alten und beschädigten Hau-
ses zu reparieren, das früher meinen 
Eltern gehörte. Als sich sein Gesund-
heitszustand verschlechterte und 
er nicht mehr dazu in der Lage war, 
musste ich beenden, was er begon-
nen hatte. Ich kaufte Zement und 
mischte ihn mit etwas Sand, den wir 
zu Hause hatten, und verputzte den 
Rest der Wand selbst. Dank der klei-
nen Unterstützung, die ich nach 
dem Tod von Vanea vom Staat er-

Weihnachtsüberraschung

Ekaterinas Kinder müssen nicht mehr frieren



hielt, konnte ich die Fenster erset-
zen. Vorher zog der Wind durchs 
Haus und die Vorhänge flatter-
ten.»

Durch den Winter kommen
Der Winter in Moldawien ist eine har-
te Zeit für Menschen, die in Armut le-
ben. Die Saisonarbeit versiegt, und es 
gibt viel weniger Möglichkeiten, Geld 
zu verdienen. Gleichzeitig steigen 
die Kosten für Heizung und Strom, 
und Menschen wie Ekaterina wissen 
häufig buchstäblich nicht, wie sie 
den nächsten Tag überleben. Die In-
flation liegt bei dramatischen 30.2%! 
Ohne die Unterstützung von Pro 
Adelphos könnte Ekaterina diese  
Herausforderungen wohl kaum  
bewältigen.

Kleider …
Heute ist ein Festtag für Ekaterina 
und ihre Familie: Pavel besucht sie 
mit Briketts für den Winter und war-
men Winterkleidern und Stiefeln für 
die Kinder. Er bringt auch ein Weih-

nachtspaket mit Lebensmitteln und 
Süssigkeiten mit. Die Kinder freuen 
sich riesig und Sebastian zieht so-
fort seine Stiefel und die Jacke an. 
Der kleine Junge rennt fröhlich über 
den matschigen Hof. 
«Ich bin so dankbar für die Nudeln 
und den Reis, die Pavel uns bringt; 
das hilft uns enorm dabei, Geld zu 
sparen, um andere lebensnotwen-
dige Dinge zu kaufen.»
Auch die Zwillinge Alina und Caro-
lina ziehen aufgeregt ihre Jacken 
und Stiefel an und laufen los. An 
diesem kalten, matschigen Tag er-
füllt die lebendige Energie der Kin-
der den düsteren Hof mit Freude. 
Sogar ihr altes Haus scheint in ihrer 
Gegenwart zu leuchten.

… und Wärme!
Nach all der Aufregung gehen Eka-
terina und die Kinder ins Haus, um 
sich aufzuwärmen. Ekaterina zün-
det ein Feuer an und legt ein paar 
Briketts auf. «Jetzt können wir 
unser Haus warmhalten, dank der 

Briketts, die Pavel gebracht hat», 
sagt sie dankbar. «Manchmal kau-
fe ich Brennholz, um das Feuer an-
zuzünden, oder ich nehme Zweige 
vom Weinberg, wenn noch welche 
da sind; aber die Briketts halten die 
Glut lange am Brennen und spen-
den somit eine andauernde Wärme. 
Durch das eingesparte Geld kön-
nen wir uns die Schule und den 
Kindergarten leisten.»

Und sie ergänzt: «Ohne eure Hilfe 
wäre es kaum möglich gewesen, 
meine Ausgaben zu decken. In der 
Schule kostet alles viel Geld. Von 
den Eltern wird erwartet, dass sie 
die Kosten für Bücher, Hefte und 
Schulanlässe selbst übernehmen. 
Dies bringt mich oft an meine Gren-
ze. Seit wir Hilfe von Pro Adelphos 
haben, geht es uns besser. Ich freue 
mich, dass ich Sebastian ein neues 
Malbuch schenken konnte. Kunst ist 
sein Lieblingsfach in der Schule. Er 
zeichnet und malt so gerne.»

Auch Alina und Carolina freuen sich 
auf den Winter: Dank ihren gut ge-
fütterten Jacken können sie nun 
draussen im Schnee spielen. Sie 
alle werden während den Winter-
monaten ein warmes Zuhause ha-
ben, denn Pro Adelphos kümmert 
sich um sie. 

Ekaterina hat Briketts erhalten um ihr Einzimmerhäuschen warm zu halten

Die Patenschaft bewahrt Ekaterina 
und ihre Kinder vor Hunger und Kälte



MATERIELLE HILFE
l	 Essenspakete
l	 Hygienepakete
l	 Kleider
l	 Brennholz im Winter

WIRKUNG DER PATENSCHAFT
l	 Die Familie ist nicht mehr isoliert und alleine
l	� Die Familienmitglieder wachsen zusammen und lernen, 

wie sie Herausforderungen angehen können
l	� Familien gewinnen Sicherheit durch  

Ansprechpartner für ihre Probleme
l	� Radikale Veränderung von Familien und  

ganzen Dörfern wird möglich
l	� Familien werden selbständig und unabhängig
l	� Die Armutsspirale wird unterbrochen,  

da die Kinder eine Ausbildung haben

DIE WIRKUNG

Eine Familienpatenschaft ist eine wunderbare Möglichkeit, Nächstenliebe praktisch zu leben.  
Lassen auch Sie Ihr Licht leuchten, indem Sie eine Patenschaft für eine Familie in Osteuropa übernehmen. 

Besuchen Sie unsere Website für weitere Informationen oder kontaktieren Sie 
Carla Rodrigues: crodrigues@proadelphos.ch, 052 577 41 58

EMOTIONALE UNTERSTÜTZUNG
l	 Regelmässige Besuche
l	 Starke Beziehungen
l	 Beziehungsberatung und Beistand in Krisen
l	 Einbindung in ein Netz von Unterstützenden
l	 Zusammenarbeit mit einer Kirche

BILDUNG FÜR EINE BESSERE ZUKUNFT
l	 Ausrüstung mit Schulmaterial
l	 Hausaufgabenhilfe in der After School
l	 Unterstützung mit Stipendien
l	 Verschiedene Kurse

 Übernehmen Sie

 eine Familienpatenschaft!

Schenken Sie einer Familie eine 

Patenschaft zu Weihnachten?

Ekaterinas Kinder müssen nicht mehr frieren



«Der Winter ist wegen des Mangels an Arbeitsmöglichkeiten und dem grossen Bedarf an Heizmaterial immer sehr 

herausfordernd. Es ist unmöglich, Geld für den Winter zu sparen. Genau zu diesem Zeitpunkt kommt das Weih-

nachtspaket, wie eine Kerze in der Dunkelheit, ein Hoffnungsschimmer, ein Grund zum Lächeln, ein Gefühl von 

Wärme und Erleichterung, dass es jemanden gibt, der sich kümmert. Es ist mir nicht nur einmal passiert, dass 

ich ein Haus betrat, wo die Familie nichts zu essen hatte, und ich überreichte ihnen ein Weihnachts-Paket. Dieser 

Blick der Verzweiflung und gleichzeitig auch Dankbarkeit ist etwas, das man nicht vergessen kann.»  

Drazan Jarak, Familienkoordinator

«Die meisten Menschen hier in Moldawien träumen davon, Essen auf dem Tisch zu haben.»

Vitalie Istrate, Koordinatorin 

Ein typisches Weihnachtsgeschenk für eine Familie enthält:

Weihnachts-

LIEBE

REIS

ÖL

TEIGWAREN TEE UND KAFFEE

SÜSSIGKEITEN

LANG HALTBARE  
LEBENSMITTEL IN DOSEN

MEHL

ZUCKER GETREIDEFLOCKEN

Statements



 

 

Herzlichen Dank!

Ein Anwalt der Witwen und ein Vater der Waisen ist Gott in seiner heiligen Wohnung.

Psalm 68,6

Helfen Sie einer Familie durch den Winter!
SPENDENBEISPIELE:

Ukraine

MoldawienMoldawien

Rumänien

Bulgarien

AlbanienAlbanien

Bosnien-
Herzegowina

CHF 35
Weihnachtspaket  
für eine Familie

CHF 180
Überlebenshilfe 

für eine Familie für  
einen Monat

CHF 350
Weihnachtspakete  

für 10 Familien

CHF 700
Heizmaterial für  
eine Familie für  

den Winter

CHF 97
Warme Wolldecken 

für eine Familie

Selbstverständlich können Sie auch einen 
freien Betrag wählen. Jeder Franken zählt. 
Vielen Dank für das, was Sie geben.

Wir behalten uns vor, Ihre Spende 
dort einzusetzen, wo sie  
am dringendsten benötigt wird.

Stiftung Pro Adelphos | Palmstrasse 16 | 8400 Winterthur | 052 233 59 00 | info@proadelphos.ch | www.proadelphos.ch

Besuchen Sie unsere Website  
proadelphos.ch oder scannen Sie  

ganz einfach den QR-Code.

online spenden




